
EINE VISION FÜR 
EINE NACHHALTIGE  

ZUKUNFT
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neustartbeet –  
ein Nahversorgungsgebiet 
für Wiener Neustadt und 
Lichtenwörth!
Wiener Neustadt und Lichtenwörth besitzen ein  
enormes Potenzial für eine lebendige und nachhaltige 
Landwirtschaft. Die Nutzung der vorhandenen Flächen 
für den Anbau von Obst und Gemüse sichert nicht nur die 
Versorgung mit frischen und gesunden Lebensmitteln, 
sondern bringt auch zahlreiche weitere Vorteile.

Was wäre wenn, ... 
... es eine Alternative zur umstrittenen 
Ostumfahrung gibt?

... wir 40 Millionen Euro* sparen und nicht wertvollen 

Ackerboden versiegeln, sondern nutzen?

... wir nicht Großkonzerne und Flächenverbrauch unter-

stützen, sondern die Nahversorgung der Region und deren 

Gemeinschaft nachhaltig fördern?

... wir das Natura 2000 Schutzgebiet Fischa Au als  

lebendiges Ökosystem erhalten?

... man die Leerstandsquote von 26,5% in Wiener Neu-

stadts Geschäften mit Obst und Gemüse direkt aus der  

Region füllt - und somit eine lebendige Innenstadt mit  

kurzen Wegen zu frischen Lebensmitteln schafft?

... wir eine grüne Oase  
erschaffen, das
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Warum braucht es ein

Österreich kann seinen Obst und Gemüsebedarf nicht 

selbst decken. Selbstversorgungsgrad Österreich**:

Obst nur 48%  
Gemüse nur 58%
Zunehmende Extremwetterereignisse wie Unwetter  
und Dürren sowie die Unsicherheit der internationalen 
Lieferketten gefährden unsere Ernährungssicherheit. 

Die langen Transportwege und die Kühlketten sind nicht 

nur ressourcenintensiv, sondern führen auch dazu, dass 

unsere Lebensmittel an Geschmack und Nährstoffen  

einbüßen. Vieles schmeckt fad und wässrig, weit entfernt 

von der Frische, die wir eigentlich erwarten.

Die fruchtbaren Böden, die durch die Ostumfahrung  

versiegelt werden sollen, bieten ideale Voraussetzungen 

für eine regionale Selbstversorgung. Wo soll unsere  

Nahrung wachsen, wenn nicht auf den besten Böden direkt 

vor unserer Haustür? Die Lage zwischen Fischa und Leitha 

bietet dafür optimale Bedingungen.

Enteigneter Acker zw. Wiener Neustadt und Lichtenwörth
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Fruchtbare Böden



Seit der Gründung Wiener Neustadts vor über 800 Jahren 

wurde das, was in der Stadt gebraucht wurde in der Region 

angebaut. Die größten Gemüsegärten - die Ungargärten - 

lagen im Osten der Stadt, heute Ungarviertel genannt.  

Dort befinden sich besonders fruchtbare und tiefgründige 

Böden. Um 1910 wurden noch 60% der Fläche Wiener  

Neustadt landwirschaftlich genutzt. In den letzten 70  

Jahren sind viele dieser Äcker verloren gegangen, obwohl 

sie das Potenzial hätten, einen Teil der Bevölkerung zu  

ernähren. 

Es ist möglich, Landwirte zu enteignen, um Straßen zu 
bauen. Das öffentliche Interesse liegt jedoch vielmehr darin, 
sie bei der Produktion von Nahrungsmitteln zu unterstüt-
zen und so die Versorgung der Bevölkerung zu sichern.

Wenn 40 Millionen Euro für ein rückschrittliches Verkehrs-
projekt bereitgestellt werden, wäre es nicht viel besser, 
mit einem Bruchteil dieser Summe die Förderung der loka-
len Landwirtschaft zu ermöglichen, um die Versorgung und 
Nachfrage der Zukunft zu gewährleisten?

Das Projekt neustartbeet bietet allen Interessensgruppen 
verschiedene Nutzungformen/Partizipartionsmöglichkeiten: 
z.B. Gemüsebaubetriebe mit  
oder ohne Direktvermarktung,  
Marktgärtnereien,  
Selbsternteparzellen,  
Gemeinschaftsgärten

Ernte 2024, Protestcamp

Ernte 2024, Protestcamp

Impressum: Christine Nenning, Grünbeckgasse 3, 2700 Wr. Neustadt 
/ Monika Jasansky, Enterstein 9, 2820 Walpersbach
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LÄRM, FEINSTAUB, STICKOXIDE, 
OZON, HITZETOTE**

fördert HITZEWELLEN,  
DÜRREPERIODEN,  
HOCHWASSER,  
WASSERKNAPPHEIT

Begünstigt  
GROSSUNTERNEHMEN und  
IMMOBILIEN- und GRUNDSTÜCKS-
ENTWERTUNG

Fördert LOKALE WIRTSCHAFT  
REGIONALE WERTSCHÖPFUNG,
und bewahrt Landwirtschaft

Selbst bei einem Blackout oder Versorgungsausfall  
bietet der Acker des neustartbeets eine  
KONTINUIERLICHE VERSORGUNG  
mit frischem Gemüse.

VERSICKERUNGSFLÄCHE bei Starkregen

GRÜNFLÄCHEN: 
> 	 bieten Möglichkeiten für soziale Interaktion,  
	 ERHOLUNG und köperliche Aktiviäten  
> 	 mildern Hitzeinseln und verbessern die  
	 LUFTQUALITÄT

40 Mio. (steigend*)

2 Mio. €€
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KLIMAKÜHLUNG  
durch Verdunstung und Schattenwurf

VERBESSERUNG DES WASSERHAUSHALTS 
durch Wasserspeicherung im Boden

Erhaltung der BIODIVERSIÄT 
KLIMAREGULATION

FRAGMENTIERUNG und  
VERLUST VON LEBENSRÄUMEN, 
LÄRM- und LUFTBELASTUNG,  
BODENVERSIEGELUNG

mehr
BETON + weniger

NATUR
lebendige KULTURLANDSCHAFT 
NAHVERSORGUNG

20 Hektar = wöchentlich  
frisches Gemüse für  

2000  
HAUSHALTE

20 HEKTAR
	 ASPHALT und  
	 SCHOTTER

unterstützt von: Vernunft statt Ostumfahrung

Es gibt insgesamt 440 ha zwischen Neustadt und Licht-
enwörth – wenn im Laufe der Jahre nur die Hälfte der 
Landwirt:innen mitmachen würden, könnten bereits alle 
22.000 Haushalte der Stadt versorgt werden.



Das Projekt NEUSTARTBEET ist ein Konzept aus der  

Bevölkerung, das die nachhaltige Nutzung der wertvollen  
Schwemmlandböden zwischen Fischa und Leitha vorschlägt, 

von denen 20 Hektar für den Bau einer Ostumfahrung zer-

stört werden sollen. In Zeiten von Klimawandel, Extremwet-

terereignissen und globalen Lieferkettenproblemen bietet es 

eine nachhaltige Lösung für die lokale Lebensmittelversor-

gung und die Schaffung einer lebendigen Kulturlandschaft.

Das Projekt im Sinne der Bevölkerung zielt darauf ab, ein 

Umdenken in der Politik anzustoßen. Gemeinsam mit den 

Gemeinden Wiener Neustadt und Lichtenwörth sowie dem 

Land NÖ, Landwirtinnen und interessierten Bürgerinnen 

möchten wir ein lebendiges Nahversorgungsgebiet als  

konkrete Alternative zur Ostumfahrung entwickeln.

Kluges Vorausplanen sichert unsere Lebensgrundlagen und 

verbessert unsere Lebensqualität.

www.neustartbeet.at info@neustartbeet.at


